
  Weltgebetstag 2026 

„Kommt! Bringt eure Last!“  
– unter diesem Motto haben nigerianische Frauen den 
Weltgebetstag 2026 vorbereitet und laden ein, 
miteinander zu feiern. Wie in jedem Jahr gestalten 
katholische und evangelische Frauen den 
Weltgebetstag ökumenisch. In diesem Jahr sind alle von 
Haaren und Verlautenheide eingeladen in die 
katholische Kirche St. Martin. 
Nigeria ist mit rund 230 Millionen Einwohnerinnen und 
Einwohnern das bevölkerungsreichste Land Afrikas - 
vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. Dank der Öl-
Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit 
boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und 
Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt. Das Land ist 
geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko 
Haram verbreiten Angst und Schrecken und führen zu 
großem Leid, insbesondere für Frauen und Kinder. Sie 
kämpfen täglich mit den Folgen der bewaffneten 
Konflikte, unzureichender Wasserversorgung, Armut 
und einer mangelhaften Gesundheitsversorgung.  
Den Gottesdienst zum Weltgebetstag feiern wir 
ökumenisch am Freitag, den 06.03.um 17:00 Uhr in St. 
Martin, Heinrich-Hollands-Straße 6.  
Dabei gibt es auch Informationen und spannende 
Einblicke in das Land und Berichte von 
Lebenssituationen einzelner Frauen. Im Anschluss 
bieten wir Kostproben einiger landestypischer Speisen 
und sitzen in gemütlicher Runde zusammen. 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und auf gemeinsame 
Stunden des Betens, Singens und Austauschs im 
Zeichen weltweiter Solidarität mit den Frauen aus 
Nigeria. 

 

 

 Fastenzeit-Meditationen  
- Zeit, meine Seele zu weiten   
in der Kirche St. Apollonia in Eilendorf, Heckstr. 34 
am Di.,10.03. mit dem Lied: Meine engen Grenzen 
am Di.,24.03. mit dem Lied: Stimme, die Stein zerbricht 
ab 20:00 Uhr: Musik zum Ankommen 
ab 20:15 Uhr: Meditation in Bildern, Worten, Musik 
bis 21:00 Uhr: Musik zum Nachklingen lassen 

 
Sie sind herzlich eingeladen! 
Marcel van Westen und Renate Heyman 
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Pfarrinfo 

Pfarrbüro Christus unser Bruder 
christusunserbruder.aachen@bistum-aachen.de 
www.christus-unser-bruder.de 

St. Germanus, Germanusstraße 40,  
52080 Aachen, Tel.: 0241 / 4136050 
Öffnungszeiten:  Mo-Fr  09:00-12:00 Uhr 

St. Hubert, Verlautenheidener Straße 85, 
52080 Aachen, Tel.: 02405 / 3960 
Öffnungszeiten:  Mi  17:00-19:00 Uhr 

Redaktion: pfarrbrief@christusunserbruder.de  
Herausgeber: GdG-Rat der Pfarrei 
                         Christus unser Bruder 
V.i.S.d.P.: Michael Kolkenbrock  

Redaktionsschluss für April: 15.03.2025 

Layout: XIQIT GmbH 
Foto: Misereor, Wolfgang Dierschel_pixelio.de 

 



 

 

01. März bis 31. März 2026 

Regelmäßige Gottesdienste 

Mittwochs 
19:00 Uhr St. Hubert Hl. Messe 

Donnerstags 
17:15 Uhr Seniorenzentrum Hl. Messe 

Samstags 
18.00 Uhr  St. Martin Vorabendmesse 
  zum Sonntag  
Sonntags 
09:45 Uhr St. Hubert Messe 
11:15 Uhr St. Germanus Messe 
Jeden 2. Sonntag im Monat:  Wortgottesfeier 
11.15 Uhr St. Martin   
Jeden 2. Sonntag im Monat:  Hl. Messe 
Jeden 4. Sonntag im Monat:  Wortgottesfeier 
 

  
01. März bis 31. März 2026 

Besondere Gottesdienste 

Sonntag, 01.03. 
11:15 Uhr St. Germanus Hl. Messe mit den 
 Erstkommunionkindern und Erklärungen 

Donnerstag, 05.03. 
19:00 Uhr St. Martin           Friedensgebet  

Freitag, 06.03. 
17:00 Uhr St. Martin Gottesdienst zum 
   Weltgebetstag 

Mittwoch, 18.03. 
19:00 Uhr Carpe Diem Hl. Messe  

Mittwoch, 25.03. 
19:00 Uhr St. Hubert Hl. Messe mit  
   Bußpredigt 

Samstag, 28.03. 
18:00 Uhr St. Martin           Hl. Messe mit 
 Palmsegnung  

Sonntag, 29.03. 
09:45 Uhr St. Hubert Familienmesse mit 
  Palmprozession, Beginn Wegekreuz  
  Kleinheidstraße 
11:15 Uhr St. Germanus Hl. Messe mit  
  Palmsegnung und Taufe 
 

Chorkonzert 
Die Chorgemeinschaft Haaren lädt zu einem Konzert am 
15.03. um 17:00 Uhr nach St. Germanus ein. Gesungen 
wird die „Petite Messe Solennelle“ von Gioachino Rossini. 
Herzliche Einladung. 
 

Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro St. Germanus ist am Dienstag, 03.03. 
geschlossen und das Pfarrbüro St. Hubert ist am 
Mittwoch, 11.03. geschlossen. 

 

 
  

Misereor Fastenaktion 
„Hier fängt Zukunft an“ 
Talente entfalten, Ideen verwirklichen – das wünschen 
sich viele junge Menschen, in Deutschland ebenso wie 
in Kamerun. Doch in Douala, dem wirtschaftlichen 
Zentrum Kameruns, stehen viele junge Menschen vor 
einer großen Hürde: Die Berufsaus-bildung muss meist 
selbst finanziert werden – der Weg aus der Armut 
bleibt daher vielen verwehrt. Unser Projektpartner 
CODAS Caritas Douala setzt genau hier an: Er begleitet 
junge Menschen auf ihrem Weg in den Beruf. Er hilft 
ihnen, ihre Fähigkeiten zu entdecken, Ideen 
umzusetzen und ein eigenes Einkommen zu 
erwirtschaften. Viele der Geförderten geben ihr 
Wissen weiter und schaffen so Perspektiven für 
kommende Generationen. Mit Ihrer Spende 
ermöglichen Sie jungen Menschen den Start in eine 
Ausbildung, stärken Sie Gründer*innen, die ihre 
Zukunft selbst in die Hand nehmen, schaffen Sie 
Perspektiven – für Einzelne und für die Gesellschaft. 
Lassen wir aus Chancen Wirklichkeit werden.  
Dann fängt Zukunft an und den Schutz von 
Menschenrechten einsetzt. 
 
Bitte machen Sie mit und geben Sie einen Beitrag zur 
Misereor-Kollekte am fünften Fastensonntag oder 
spenden Sie direkt an Misereor: 
 · online unter www.misereor.de/spenden. 
· per Überweisung an: IBAN DE75 3706 0193 0000 
1010 10 BIC GENODED1PAX, Pax-Bank. 
· über die Misereor-Spendentüte: bitte einfach im 
Pfarrbüro abgeben. 
Danke, dass Sie eine gute Zukunft wachsen lassen – 
nicht nur in Kamerun, sondern überall, wo Misereor-
Partner Menschen in Not zur Seite stehen. 
 

Gott und die Welt 
Der Gesprächskreis „Gott und die Welt“ lädt zum 
Gesprächsabend am 12.03. um 20:00 in Raum 4 des 
Jugendheims Regenbogen ein. 

 

 

Seid das Salz der Erde….. 
 
Die Verantwortung zur christlichen 
Identität annehmen; 
Würze des Lebens sein: 
nicht zu fad aber auch nicht versalzen; 
mit Salz haltbar machen! 
Unsere Talente als Licht 
in die Welt tragen; 
kein Strohfeuer sein; 
kein Licht unter dem Schemel 
sondern Licht in der Dunkelheit; 
Licht zur Orientierung sein! 
Das fordert Jesus in der BERGPREDIGT. 

…..und das Licht in der Welt! 
 
Lydia Nentwich 

Editorial 


